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Warum sollten Sie sich für uns entscheiden?

In familiärer Atmosphäre erhalten Sie eine qualitativ hoch-
wertige Ausbildung, indem Ihre individuellen Lernpotentia-
le optimal gefördert werden. Dabei setzen wir auf moderne 
Lehr- und Lernformen, wie unterstützendes Lernmanage-
ment, Skillstraining und praktische Übungen mit Schau-
spielpatienten. Fallbasiert verknüpfen wir zielgerichtet die 
Theorie mit der Praxis, indem wir die theoretischen Inhalte 
mit praktischen Übungen aus dem Berufsalltag festigen, 
damit Sie Sicherheit im Umgang mit den Patient*innen er-
langen.

In modern ausgestatteten Räumen werden Sie mittels in-
novativer Lehr- und Lernmethoden in Ihrem Lernprozess 
begleitet und unterstützt. Wir fördern Sie in Ihrer Fähigkeit 
selbstreguliert und erfolgreich zu lernen. Dabei werden Sie 
von uns nach Ihren Bedürfnissen beraten und in Ihrer Aus-
bildung begleitet. 

So wie es die Aufgabe der Pflege ist, den Menschen mit 
seinen Ressourcen zu fördern und ins Zentrum der Tätigkeit 
zu stellen, so ist es unsere Aufgabe als Schule Sie in Ihrem 
Lernprozess zu unterstützen und optimal zu fördern.

Ihr Ansprechpartner

Wir bilden Zukunft

Die Wirtschaftsakademie Nord gGmbH ist ein führender Bil-
dungsdienstleister in den Bereichen Gesundheit und Pflege, 
Grafikdesign, Medien- und Informatik sowie in der Berufs-
orientierung mit Standorten in Greifswald und Stralsund.   

Als Mitglied der Unternehmensgruppe Pommersche Diako-
nie leisten wir einen gemeinnützigen Beitrag, dass Menschen 
Sinnstiftung im Lebensumfeld erfahren können.

Wir sind mit unseren schulischen Ausbildungsangeboten und 
Projekten ein wichtiger Dienstleister für Fachkräfte von heu-
te und morgen sowie ein enger Partner von regionalen und 
überregionalen Unternehmen. „Wir bilden Zukunft“ und stär-
ken Beziehungen, damit individuelle Persönlichkeitsentwick-
lung gelingen und solidarische Gemeinschaft wachsen kann.

Nutzen Sie unsere Bildungsangebote mit moderner Infra-
struktur und qualifiziertem Personal für Ihre persönliche Ent-
wicklung. Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern.

Berufliche Schule 
an der Wirtschaftsakademie Nord 
Fachbereich Gesundheit und Pflege



Pflege, was ist das?

Pflege ist eine anspruchsvolle und sinnstiftende Tätigkeit. Das 
Wort Pflege kommt aus dem Althochdeutschen und hat die 
Bedeutung „sich für jemanden einsetzen“. Das trifft im Kern 
sowohl die Tätigkeit als auch die aktuelle Definition der Pfle-
ge:

Pflege beschreibt die Versorgung von Menschen aller Alters-
gruppen mit dem Ziel der Wiederherstellung, Erhaltung oder 
Förderung der Gesundheit.

Dabei liegt der Fokus bei der Wahrnehmung der Interessen 
und Bedürfnisse des Patienten, für den Sie sich einsetzen.

Der Grundgedanke der Generalistik ist, die verbindenden 
Elemente der unterschiedlichen Bedürfnisse der Menschen, 
die sich aus den verschiedenen Altersstufen und den jewei-
ligen Versorgungssettings ergeben, zu identifizieren und zu 
vermitteln. Dabei stehen Schlüsselkompetenzen sowie Kom-
petenzen der Grund- und Behandlungspflege im Fokus.

Inhalte

• kommunikative Kompetenzen 
• adaptive Gesprächsführung 
• Grundbegriffe der Pflegewissenschaft
• rechtliche Rahmenbedingungen von Pflege
• Hygiene
• Körperpflege und Prophylaxen
• Vitalzeichen erfassen, dokumentieren und einordnen
• Mobilisation
• allgemeine Wundversorgung
• Medikamentenverabreichung

Schwerpunkte

Der Beruf ist durch die Zusammenarbeit mit unterschiedli-
chen Menschen gekennzeichnet. Als Pflegefachperson reden 
Sie mit Patient*innen, Teamkolleg*innen, Ärzt*innen und vie-
len anderen Professionen aus den Gesundheitsfachberufen. 
Kommunikation ist dabei allgegenwärtig. Aus diesem Grund 
haben wir einen umfangreichen Schwerpunkt bei der Aus-
bildung Ihrer kommunikativen Kompetenzen. Modern und 
wissenschaftlich fundiert bilden wir Sie in Ihrer Gesprächs-

• Orientierung und Handlungssicherheit
• fachliche Grundlagen

    1. Jahr

  2. Jahr
• Kennenlernen der unterschiedlichen 

Versorgungssettings
• Vertiefung des Fachwissens

    2. Jahr

  3. Jahr
• Vertiefung i.V.m. praktischen Träger
• Vorbereitung und Begleitung auf die 

staatlichen Prüfungen
    3. Jahr

führungskompetenz aus, weil wir wissen, wie wichtig diese 
Schlüsselkompetenz für Ihren Berufsalltag ist. Dabei ist uns 
eine wertschätzende, empathische und offene Haltung wich-
tig, sowie die Fähigkeit die eigenen Handlungen und Einstel-
lungen zu reflektieren.

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit ist die enge Ver-
knüpfung von Theorie und praktischen Fertigkeiten. In unse-
rem Skillslab (Übungsräume für pflegerische Handlungen) 
werden Sie in einem sicheren Umfeld Stück für Stück an die 
Tätigkeiten des Pflegeberufs herangeführt. Dazu unterstützen 
und begleiten wir Sie auch in Ihrer praktischen Ausbildung.

Ablauf

Die Ausbildung und Prüfung erfolgt nach dem Gesetz über 
die Pflegeberufe (PflBG) und der Pflegeberufe Ausbildungs- 
und Prüfungsverordnung (PflAPrV) in der jeweiligen gültigen 
Fassung.

Start: September

Dauer: 3 Jahre

Unterricht: Montag bis Freitag,
Vollzeit, Blockunterricht;
Theorie/praktischer Unterricht.: 2.100 Std.
Praxis: 2.500 Std., Lernen am Patienten

Abschluss: Pflegefachmann/Pflegefachfrau

Mit dieser Ausbildung stehen Ihnen flexibel alle Versor-
gungssettings (u. a. Krankenhäuser, ambulante Pflege-
dienste oder Pflegeheime) offen. Der Abschluss ist euro-
paweit anerkannt und befähigt sie als hochqualifizierte 
Pflegefachperson in der gesundheitlichen Versorgung tätig 
zu sein.

Im Pflegeberuf haben Sie die Möglichkeit sich persön-
lich weiterzuentwickeln und es stehen Ihnen viele Weiter-
bildungsmöglichkeiten ein Berufsleben lang offen! Viele 
Arbeitgeber bieten die Möglichkeit an, berufsbegleitend 
Fachweiterbildungen und/oder ein Studium zu absolvieren. 
Beides ist auch ohne Abitur möglich. Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern.

Voraussetzungen

Sie sollten gerne mit Menschen zusammenarbeiten und es 
ist von Vorteil, wenn Sie sich für Ihre Mitmenschen interes-
sieren. Alles Weitere lernen Sie bei uns!

Als formale schulische Voraussetzungen benötigen Sie ei-
nen der folgenden Abschlüsse: 

• die Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Abschluss,
• Abitur,
• Hauptschulabschuss mit abgeschlossener Berufsaus-

bildung (mind. einjährige Kranken- und/oder Alten-
pflegehilfeausbildung).

Zusätzlich benötigen Sie einen Nachweis über:

• ein eintragsfreies amtliches Führungszeugnis,
• Ihre gesundheitliche Eignung,
• Ihren aktuellen Impfstatus,
• einen Ausbildungsvertrag mit einem praktischen Trä-

ger (Pflegeheim, ambulanter Pflegedienst oder Kran-
kenhaus).


